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Rektorat zeigt an: die Beeidigung des mit Statthalt. Erlaß vom 2/7 1885, Z. 17.403 zum Haus 
& Musealdiener an der kk. H. f. B. ernannten Thorwartes und Kanzleidieners der k.k. 
Bergdirektion in Idria Franz Albert. 
 
 
Hohe kk. Nö. Statthalterei! 
 
Mit Beziehung auf den h. Statthalt.-Erlaß. vom 2. Juli d. J. Z. 17.403 beehrt sich das 
hochachtungsvoll unterzeichnete Rectorat unter % Anschluß % der diesfälligen mit den 
erforderlichen Unterschriften ordnungsmäßige versehenen Eidesformel ergebenst anzuzeigen, 
daß die mit dem obgenannten h. Erlasse zum Haus- & Musealdiener an der kk. H. f. B. 
ernannte bisherige Thorwart und Kanzleidiener der kk. Bergdirektion Idria Franz Albert am 5. 
d mts in seiner neuen Diensteseigenschaft vorschriftsmäßig beeidet worden ist. 
 
Albert hat seinen Dienst in der Rectoratskanzlei, welcher derselbe zugetheilt wurde, am 21. 
August  d. J. angetreten. 
 
Wien 8/9 
Marchet 
 
 
„Diensteid“ 
 
„Sie werden einen Eid zu Gott dem Allmächtigen schwören, und bei Ihrer Ehre und Treue 
geloben, Seiner Majestät dem allergnädigsten Fürsten und Herren Franz Josef dem Ersten, 
von Gottes Gnaden Kaiser von Österreich, Apostolischen Könige von Ungarn, Könige von 
Böhmen, von Dalmatien, Kroatien, Slavonien, Galizien, Lodomerien und Illyrien, Erzherzoge 
von Österreich etc. etc. und nach Allerhöchstdemselben den aus Allerhöchstdessen Stamme 
und Geblüte nachfolgenden Erben unverbrüchlich treu und gehorsamst zu sein. 
Sie werden schwören, die Staatsgrundgesetze unverbrüchlich zu beobachten, die Ihnen in 
Ihrem Dienste obliegenden besonders vorgezeichneten Pflichten gewissenhaft zu erfüllen, 
dabei stets nur das Beste des Dienstes Seiner Majestät und des Staates vor Augen zu haben, 
den Gesetzen, sowie den Ihnen zukommenden Aufträgen Ihrer Vorgesetzen willigen 
Gehorsam zu leisten und das Dienstgeheimnis treu zu bewahren. 
Auch werden Sie schwören, daß Sie einer ausländischen, politische Zwecke verfolgenden 
Gesellschaft weder gegenwärtig angehören, noch einer solchen Gesellschaft in Zukunft 
angehören werden.“ 
 
„Was mir soeben vorgehalten wurde und ich wohl und deutlich verstanden habe, dem soll und 
will ich getreu nachkommen. So wahr mir Gott helfe!“ 
 
Wien, am 5 September 1885 
 
Dr. Marchet   Franz Albert 
Rector    kk. Haus u. Musealdiener 
 
v. Perne 
Secretär 


